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Was in der Welt vorgeht
Halle 28 Oktober

Unter froher und herzlicher Theilnahme des deutſchen Volkes
ſt der Ehrentag eines deutſchen Fürſten das 50jährige Militär
jubiläum des Königs Albert von Sachſen gefeiert
worden Der Jubilar hat im letzten deutſch franzöſiſchen Kriege
als Feldherr dem Vaterlande unſchätzbare Dienſte geleiſtet und
z iſt bekannt daß Kaiſer Wilhelm ſowie Moltke die hervor
agende Begabung des damaligen Kronprinzen von Sachſen ſehr

hoch ſchätzten Kaiſer Wilhelm II hat an den Jubilänmsfeſtlich
keiten ſelbſt theilgenommen und dem Könige dabei einen Marſchall
ſtabh in Brillanten überreicht eine außerordentlich ſeltene Aus
zeichnung König Albert darf ſich aber nicht nur rühmen ein
Kriegsheld zu ſein ſondern er iſt auch ein Friedensfürſt im beſten
Sinne des Wortes der den Beſtrebungen anf dem Gebiete der
Wiſſenſchaften und Künſte des Handels der Jnduſtrie und des
Gewerbefleißes jederzeit Schutz und Förderung angedeihen läßt

Erzherzog Albrecht von Ocſterreich iſt Gaſt des dentſchen
Kaiſers in Potsdam geweſen um ſeinen Dank für die ihm ver
liehene Würde eines Generalfeldmarſchalls der preußiſchen Armee
abzuſtatten

Jn der Politik iſt es trotzdem der November vor der Thür
ſteht noch nicht ſo lebhaft wie man es wohl erwarten dürfte zu
mal im Hinblick auf die bevorſtehenden Landtagswahlen Das
Charakteriſtiknm derſelben iſt und bleibt Lanheit und Gleichgiltig
keit der Wähler Ob es am Wahltage anders ansſehen wird
bleibt abzuwarten ſehr wahrſcheinlich iſt eine Veränderung der
Phyſiognomie nicht

Eine Miniſterkriſis ſpukte in verfloſſener Woche in den
Bläitern Man erging ſich in allerlei dunklen Andentungen daß
es zwiſchen Caprivi und dem Grafen Enlenburg nicht ſtimmte
und fügte mit einer gewiſſen Kennermiene hinzu daß der gehende
Theil nicht Graf Eulenburg ſein werde Allen dieſen mehr oder
weniger geiſtreichen Auseinanderſetzungen bereitete das offiziöſe
Wolff ſche Burean ein jähes Ende indem es der Welt mittheilte
daß an all den Gerüchten kein wahres Wort ſei

Die deutſchruſſiſchen Zollvertragsverhand lungen
nehmen ihren Fortgaug Die Köln Ztg welche bei der Wieder
gabe ihrer Jnformationen mit großer Vorſicht zu Werke zu gehen
pflegt will erfahren haben daß die Verhandlungen nicht ſonderlich
gut von Statten gehen weil die Ruſſen einerſeits Viel fordern
auf der andern Seite aber Wenig bieten Das klingt durchaus
nicht un wahrſcheinlich

Die Miniſterkonferenzen in Berlin haben zwar nur
3 Tage gedauert aber was anf ihnen beſchloſſen worden iſt wird
wenn die Abſichten der Finanzminiſter zur That werden dem
dentſchen Volke danernd im Gedächtniß bleiben Es handelt ſich
um nicht weniger als 100 Millionen Mark neuer Steuern welche
vorwiegend durch eine höhere Beſteuerung des Tabaks und des
Weins aufgebracht werden ſollen Daß gerade die geringeren und
mittleren Sorten Cigarren und Wein höher beſteuert werden ſollen
iſt bisher nicht in Abrede geſtellt worden und es müſſen anch
ſollen dieſe Steuern uennenswerthe Erträgniſſe liefern gerade jene

Der Fluch der Lüge
Roman von O Bach

Fortſetzung Nachdruck derboten

Je länger er las deſto nachdenklicher wurde der Aus
druck ſeines Geſichtes mehrmals ſchüttelte er den Kopf als
begriffe er die Schreiberin nicht ganz

Arme Angela Sie hielt es für ihre Pflicht uns noch
eine Zeit der Trennung anfznerlegen und jetzt trägt ſie ſo
ſchwer daran Meinhardt ſoll mir Bericht erſtatten ob es
das iſt was ſie drückt oder ob die Vergangenheit von
Neuem ihre düſteren Schatten auf ſie wirft Frauen tragen
ſchwerer an Erinnerungen als die Männer murmelte er
vor ſich hin

Die ein wenig übermüthige Stimmung die der Brief der
Kunſtreiterin in ihm hervorgerufen war durch das Schreiben
der Verlobten gänzlich verflogen

Verdrießlich rüſtete er ſich ſpät am Abend nachdem er
den Brief Augelas beautwortet einen zweiten an Dr Mein
hardt geſchrieben hatte zu dem Beſuche bei Mademoiſelle
Elli die eine glänzend eingerichtete Wohnung inne hatte
und in einer für galante Abentener gar nicht geeigneten
Laune überſchritt er die Schwelle die zu dem Salon der
jnngen Cirkusdame führte die ihn aber nicht wie er
gefürchtet hatte allein ſondern in Geſellſchaft ihres alter
ego der jungen Amerikanerin Miß Brown und des Marquis
Le Coque empfing der den Baron bei ſeinem Eintritt mit
einem ironiſchen Lächeln aber dennoch mit herzlichem
Händedruck willkommen hieß Bald hatte unſer junger
Freund ſeine fatale Stimmung überwunden er mußte den
beiden ſehr hübſchen Mädchen das Zeugniß geben daß ſie ſich
taktvoll benahmen und Mademoiſelle Elli eine liebenswürdige
Wirthin machte die in graziöſer leichter Weiſe die Unter
haltung halb in franzöſiſcher halb in deutſcher Sprache
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Qualitäten mehr bluten Zudem hört man noch von einer
Frachtbrief und von einer Kuponſteuer

Die großen Aufwendungen welche für das Militär erforderlich
ſind ſollten wie in den letzten Wochen verlautete noch durch höhere
Aufwendnngen für die Marine eine Erweiterung erfahren Es iſt
indeſſen jetzt bekannt geworden daß der Kaiſer in Aunbetracht der
ſchlechten Finanzlage angeordnet hat dafür keine Mehrfordernngen
in den Etat einzuſtellen

Die großen Feſtlichkeiten zn Ehren der Ruſſen in Paris
haben die Welt nicht aufgeregt ſie haben ſie ſogar kalt gelaſſen
Die pompöſe Trauerfeier für Mac Mahon die glänzend zu ge
ſtalten nicht nur die Republikaner ſondern viele Souveräue beige
tragen haben hat nur einige Abwechſelnng nicht Erholung gebracht
Wie närriſch aber auch ſich einige Frauenzimmer und etliche Ueber
geſchnappte benommen haben im Ganzen haben die Franzoſen und
ganz beſonders die Pariſer Jedermann überraſcht durch ihr politiſch
einwandfreies Benehmen Man hatte ihnen nicht ſo viel Klugheit
und Selbſtbeherrſchung zugetranut Hoffentlich tänſcht man ſich
auch nicht in Betreff ihrer Friedensverſicherungen die man faſt
allgemein für leere Redensarten hält Auf die Tage von Paris ſind
die von Tonlon gefolgt wie in Jtalien auf die von Tarent die
Tage von Spezia gefolgt ſind Das anglo italieniſche Seiten
ſtück zu dem franzöſiſch rufſiſchen Flottenbeſuch hatte ſogar auch
eine Unterbrechung durch einen Todesfall der engliſche Botſchafter
in Rom iſt geſtorben und die Trauerfeier fiel mitten in die Ver
brüderungsfeſtlichkeiten die in Jtalien nur minder geräuſchvoll
aber nicht minder herzlich gefeiert wurden

Jn Oeſterreich haben die drei Hanptparteien gar keinen
Zweifel übrig gelaſſen daß ſie von der Taaffe ſchen Wahl
reform nichts wiſſen wollen und es iſt die Auflöſung des
Reichsraths ſehr wohl möglich

Jn den Vereinigten Staaten dreht ſich noch Alles um
die Silberbill Es wird jetzt in Ausſicht geſtellt daß die
Silbermänner im Senat klein beigeben und die Abſtimmung in

nächſter Woche ſpäteſtens zulaſſen wollen
Jn Braſilien hält die Melodie die dort ſchon ſeit Wochen

geſpielt wird noch immer an Mello will an Peixoto kann aber
nicht Peiroto möchte gern an Mello kriegt ihn aber nicht Wie
das wirre Durcheinander ſchließlich noch enden wird vermag hente
Niemand zu ſagen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 27 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute früh einen Spazierritt in die Umgegend des
Neuen Palais Nach der Rückkehr von demſelben erledigte der
Monarch Regierungsangelegenheiten und nahm die Manöverberichte
durch den Major v Wallenberg vom Generalſtabe entgegen Am
Nachmittag kam der Kaiſer nach Berlin und wohnte im Kaiſer
hof dem alljährlich am 27 Oktober ſtattfindenden ſogenannten

n Karl Diner zum Andenken an die Kapitulation von
etz bei

Die Einberufung des Reichstags iſt wie die
Köln Vztg zu melden weiß auf den 15 November feſtgeſetzt

worden

m

Ueber die Ergebniſſe der Finanzminiſter
konferenz wird den Hamb Nachr gemeldet Bezüglich der
Weinſteuer die ebenſo wie die andern bald an den Bundes
rath gelangen wird ſchweben noch Verhandlungen über Umfang
und Einrichtung derſelben Die Verdoppelung der Wechſel
ſtempelſteuer iſt mit Rückſicht auf die Uebereinſtimmung mit
der engliſchen und der franzöſiſchen Geſetzgebung fallen gelaſſen
es dürfte aber ein Erſatz dafür gefunden ſein

Betreffs der Tabakſtener erklärt die Nordd Allg
in einem längeren offiziöſen Artikel Die Annahme daß die
Tabakfabrikatſteuer nicht vom Nettobetrage des Faktura
werthes der Fabrikate ſondern vom Fakturawerthe zuzüglich
Fabrikatſteuer zu entrichten ſein werde iſt durchaus irrig Die
Kontrolle der Pflanzer Rohtabakhändler und Fabrikanten ſolle
durchweg gebühreufrei erfolgen Feruer wird die Behauptung
widerlegt daß die Fabrikanten als Acquivalent für die veraus
lagten Steuern erhöhte Betriebskapitalien anzulegen hätten
Zukünftig ſei keine Jnlandſteuer mehr zu zahlen auch werde die
Kreditfriſt für Stenern bei der Steuerbehörde verlängert

Ueber die Vertheilung der Einkommenſteuer
in Preußen werden in der Gemeindeztg folgende Angaben ge
macht Jm Jahre 1892/93 hatten phyſiſche Perſonen rund 115
Millionen zu verſteuern Von dieſer Summe brachten die kleinen
Einkommen unter 3000 Mk auf 32835099 Mk alſo rund 28,5
Proz der Geſammtſumme die mittleren Einkommen von 3000 bis
9500 Mk brachten auf 29951086 oder 26,1 Proz des Geſammt
betrages Es wurden mit anderen Worten alſo von den breiten
Schichten des nicht reichen unteren und mittleren Standes von
der Geſammtſumme von 115 Millionen 65 Millionen Mk oder
beinahe 55 Proz aufgebracht während der kleinere Reſt mit
45 Proz von den ſtarken Schultern der wirklich reichen Leute
getragen zu werden brauchte Wenn die Abſicht die
Matriknlar Umlagen zu erhöhen verwirklicht wird was
nothwendig einen Zuſchlag zur Staatseinkommenſtener zur Folge
haben müßte ſo würde anch dieſer Zuſchlag gerade von denjenigen
Theilen der Bevölkernng getragen werden müſſen deren Erleichterung
bei der Steuerreform beabſichtigt worden war Unter ſolchen Um
ſtänden berufen ſich die Gegner jeder Reichsfinanzreform mit Recht
darauf daß die Einkommenbeſteuerung für Staatszwecke an und
für ſich zu hoch iſt und daß ehe an die Ausarbeitung neuer Steuer
bouquets gedacht wird in erſter Linie für eine Herabſetzung
der Steuern von den mittleken und kleineren Ein
kommen beſonders aber von den ſogenannten Arbeits
einkommen geſorgt werden müßte

Ueber die Vermehrung der Richterſtellen in
Preußen wird aus zuverläſſiger Quelle beſtätigt daß der Finauz
miniſter bei den Berathungen über den Staatshaushalt für das
Jahr 1894/95 abermals zu einer ſehr erheblichen Vermehrung
derſelben ſeine Zuſtimmung ertheilt hat Es wird nachdem bereits
durch den Etat für das laufende Jahr 87 neue Richterſtellen be
willigt waren demnächſt abermals eine faſt ebenſo große Anzahl
neuer Stellen geſchaffen

Ueber den Empfang der Lothringer durch
Admiral Avellan erfährt die Nordd Allg zuverläſſig aus
Paris daß die betreffenden Deputationen nur aus den
franzöſiſch lothringiſchen Departements waren Die Deutſch

führte indem ſie dem Marquis und Miß Brown gegenüber
im Deutſchen das ſie geläufig ſprach den Dolmetſcher machte

Die Gaſtfreundſchaft gebietet daß wir Dem der uns
noch am fremdeſten gegenüber ſteht ein wenig zuvorkommen
meinte ſie ſich bei den Anderen eutſchuldigend weil ſie
größtentheils ſich mit Weſthorn unterhielt Miß Brown
iſt mir Freundin ſie darf mir nicht zürnen und Monſieur
Le Coque ſie lächelte ſpöltiſch zürnt höchſtens zwei
Minuten und bah wenn er es länger thut

Sie ſchlug ihm leicht auf die Schulter er zuckte die
Achſeln drehte ſeinen Schnurrbart und blickte der Knunſt
reiterin ſo eigenthümlich fragend in das pikante echt fran
zöſiſche Geſichtchen daß ſie roth werdend fortfuhr

So ſpringe ich ins Waſſer Genügt Das Marquis
oder wünſchen Sie noch einen höheren Grad der Ver
zweiflung worauf der junge Franzoſe lachend entgegnete

Der höchſte Grad der Verzweiflung iſt momentan bei
mir erreicht Elli Ich hungere durſte ich kenne die Vor
züglichkeit Jhrer Küche und anſtatt zum Souper zu ſchreiten
ſchwatzen Sie thörichte Dinge um Baron Weſthorn einen
ganz falſchen Begriff von Jhren Eigenſchaften beizubringen
Sie halten gewiß Mademoiſelle Elli die Zierde des Cirkus
der Magnet der alte und junge Narren dorthin zieht wo
ſie herrſcht für ein änßerſt rückſichtsvolles Weſen welches
nur an das Glück Anderer nie an das eigene denkt Sie
irren aber bedeutend Baron Dieſe junge Dame iſt eine
ausgeprägte Egoiſtin ſelbſt ihre Tugend halte ich unr
für ein Produkt ihrer Selbſtſucht und Klugheit Hm macht
die Kleine wüthende Augen fuhr er gleichmüthig fort indem
er anf ihn blickte Weſthorn nehmen Sie ſich in Acht ich
fürchte man hat es auf Jhre Ruhe abgeſehen Mademoiſelle
Elli hat nämlich die Schrulle nur Den lieben zu wollen
der ſie auch heirathet kurioſer Einfall und wenn Sie
glauben endlich den kleinen Trotzkopf zur Vernunft gebracht
zu haben zeigt er die Zähne entweder Sie müſſen in den

ſauren Apfel beißen und Ernſt machen wofür ich beſtens
danke oder Betrachtungen darüber anſtellen wie umſonſt
der Liebe Mühe geweſen iſt Haben Sie noch keine tugend
hafte ſpröde Kunſtreiterin gekannt Hier das erſte und nicht
gerade ſchlechteſte Exemplar davon ſchloß er lachend

Shocking flüſterte die junge Amerikanerin indem ſie
haſtig ihren Stuhl bei Seite ſchob und aufſtand um ſich
eine friſche Cigarette anzuſtecken Jch finde Jhre Worte
Marquis weder fein noch unterhaltend Mademoiſelle iſt
eine Freundin von Miß Brown verſtanden Necken Sie
Elli wenn Sie mit ihr allein ſind nicht aber wenn ein
Fremder es hört Baron Weſthorn muß glanben wir ſeien
weibliche Piraten die ihn zu einer Heirath zwingen oder mit
dem Tode bedrohen wollen Glauben Sie wohl Baron daß
es Einer von uns an Freiern fehlt

Sie richtete ihren ſchlanken ebenmäßigen Körper deſſen
weiche elaſtiſche Formen ſich prächtig unter dem ſtrotzenden
ſchwarzen Atlas abzeichneten ſtolz empor die gewöhnlich
etwas matten blanen Augen blitzten über Weſthorn hin und
das zierliche Haupt mit den ſchweren goldblonden Haaren
zu ihm neigend fuhr ſie fort

Von mir abſtrahiren wir ich glaube daß ſelbſt der
Marquis meine Vorzüge nicht unterſchätzt eine Million
Dollars Mitgift ein erträgliches Aenßere vollſtändig
freie Dispoſition über das Vermögen wie über die Perſon

ich denke Liebhaber dafür auch Freier Monſieur le
Marquis würden ſich finden aber auch Mademoiſelle
Elli ſoll nicht in Jhren Angen als Spekulation erſcheinen
Jch glaube wenn ſie dem Herrn Le Coque einen Finger
hinreichte er würde gern die ganze Hand ergreifen

Um ſie zärtlich an die Lippen zu preſſen aber nicht um
ſie für ewig feſtzuhalten lachte der junge Franzoſe über
müthig auf ohne ſich an die indignirten Mienen der beiden
Mädchen zu kehren O Miß Brown Sie ſind ein reizeuder
Auwalt ich erkenne auch freiwillig all die Vorzüge an
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Lothringer waren weder bei den Deputalionen noch bei den Ge
ſchenken betheiligt

Die in Kiel verhafteten beiden Franzoſen
werden als der Spiongge verdächtig nach dem Beſchluß des Straf
ſenats des Reichsgerichts demnächſt abgenrtheilt werden

Zum Fall Gradnauer liegen bisher weitere Mit
theilungen nicht vor Jn Nickern bei Dresden wurde ein Sattler
der unlängſt als Reſerviſt zum Manöver eingezogen war durch
einen Militärpoſten und einen Gendarmen verhaftet Er ſoll
ſich ſozialdemokratiſcher Umtriebe unter den Kameraden ſchuldig
gemacht haben Ob dieſe Verhaftung im Zuſammenhang mit
dem t Gradnaner ſteht weiß man nicht es iſt aber ganz gut
möglich

Jn Sachen des Hannoverſchen Spielprozeſſes
verlantet daß dem Kaiſer in der Angelegenheit eingehender Vor
trag gehalten worden iſt Durchgreifende Maßregeln gegen die in
Offiziersireiſen herrſchende Spielſucht ſtehen bevor Das Mili
tärkabinet hat an die Civilbehörde das Erſuchen um Zuſendung
der Prozeßakten gerichtet ſobald die Angelegenheit die gerichtliche
Erledigung gefunden haben werde

Zittau 27 Oktober Bei dem hieſigen Regiment wurden
ſicherem Vernehmen nach im Zuſammenhang mit dem Fall Gradnaner

abermals drei Soldaten darunter angeblich ein Sergeant
verhaftet Jn der Kaſerne ſoll ein von Gradnauer herrührender
Brief aufgefunden worden ſein

Gießzen 27 Oktober Bei der Erſatzwahl für den Land
tag in Gießen Land wurde Orbig Sozialdemokrat mit
15 gen gegen Baer Antiſemit der 14 Stimmen erhielt ge
wählt

Mannheim 27 Oktober Bei der heute ſtattgehabten Ab
geordnetenwahl wurden für den nationalliberalen Kandidaten
198 für den ſozialiſtiſchen Kandidaten 196 Stimmen abgegeben
Mithin iſt Erſterer Banquier Ladenberg gewählt

Karlsruhe 27 Oktober Bei den heute ſtattgehabten
badiſchen Landtagswahlen wurden gewählt 12 Liberale
12 Ultramontane 2 Freiſinnige 1 Konſervativer und 1 Sozial
demokrat

OeſterreichUngarn
Wien 27 Oktober Bei der heute fortgeſetzten Berathung

über die Wahlreform im Abgeordnetenhanſe ſprachen Pattai
Kaizl und Romaneznuk für die Regiernngsvorlage Peſchka
Krepek und Bauer gegen dieſelbe Romanczuk erklärte die
Regiernngsvorlage bilde eine geeignete Grundlage für die Reform
des Wahlſyſtems obwohl vieles an ihr ausznuſetzen ſei Die Er
weiterung des Wahlrechts werde die Anhänglichkeit der Ruthenen
an die Monarchie noch vermehren und die Möglichkeit der Wohl
korrupttonen verhindern Die nächſte Sitzung findet morgen ſtatt

Jtalien
Rom 27 Oktober Der Papſt empfing heute den Biſchof

Korum von Trier in längerer Audienz
Spezia 27 Oktober Zu Ehren der engliſchen Gäſte

fand an Bord des Lepanto ein Diner ſtatt dem ein Thee folgte
Bei dem Diner brachte der Herzog von Genna einen Trinkſpruch
ans anf die Königin von England und die engliſche Flotte mit
welcher Jtalien ſtets die beſten freundſchaftlichen Beziehungen ge
pflegt habe und hieß die berühmten Gäſte herzlich willkommen
Admiral Seymonr trank auf den König Humbert und die italie
niſche Marine und erklärte er ſchätze ſich glücklich im Beginne
ſeiner Kommandoführung über das Mittelmeer Geſchwader die her
vorragenden Häfen Jtaliens beſuchen zu dürfen Der Admiral
drückte dann den Wunſch aus den italieniſchen Kameraden öfter
zu begegnen Hierauf wurden die engliſchen Offiziere bei dem
Admiral Labrano in glänzender Weiſe empfangen Die Stadt
war prächtig beleuchtet die Straßen waren anßerordemilich be
lebt

Frankreich
Tonlon 27 Oktober Präſident Carnot iſt heute Vor

mittag um 82 Uhr eingetroffen und begab ſich auf die See Prä
fektur Alsdann ging er mit ſeiner Begleitung an Bord des

Formidable wo der Marineminiſter die franzöſiſchen Offiziere
vorſtellte Hierauf begrüßte Admiral Avellan mit den
Kommandanten der fünf ruſſiſchen Panzerſchiffe den Präſidenten
Carnot Nach kurzer Unterhaltung begab ſich Admiral Avellan
wieder an Bord des Kuaiſer Nikolaus wohin ihm ſpäter Präſident
Carnot nachdem er das ruſſiſche Geſchwader von einem Segelboot
aus beſichtigt hatte folgte Admitral Avellan erwartete deu Prä
ſidenten am Fuß der Schiffstreppe der Botſchafter v Mohren
heim begrüßte ihn anf der Brücke Am Großmaſt wurde die
franzöſiſche Flagge gehißt Die Soldaten präſentirten die Matroſen
riefen Hurrah 21 Kanonenſchüſſe wurden abgefeuert Nach der
Begrüßung Seitens der Offiziere begab ſich der Präſident in die
Salons Später beſuchte Carnot den Nahimoff wo er mit
denſelben Ehrenbezengungen empfangen wurde Aus Land zurück

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gekehrt nahm der Präſident in der Seepräfektur das Dejeuner
ein Der Stapellauf des Panzerſchiffes Jauréguiberiy auf
der Werft La Seyne fand unter Theilnahme einer großen Menſchen

menge ſtatt Die Ankunft des Admirals Avellan und der ruſſiſchen
Offiziere ſowie ſpäter diejenige des Präſidenten Carnot rief de
geiſterte Ovationen hervor Nactdem der Biſchof den Segen ge
ſprochen hatte wurde das Schiff unter Beifallsrufen ſeinem Ele
mente auyertraut

Groſjbritannien
London 27 Oktober Die großen Anfträge auf Waffen

und Munition welche einerſeits die braſilianiſche Regiernng
andererſeits die Aufſtändiſchen gegeben haben werden größtentheils
durch die Wincheſter Waffenfabrik und die Hotchkiß Kanouenfabrik
ausgeführt werden

Orient
Sofia 27 Oktober Die Seſſion der Sobranje wurde

heute unter dem übligen Ceremoniell von dem Prinzen Ferdinand
mit einer Thronrede eröffnet in welcher anf die Vermählung des
Prinzen Ferdinand als ein Ereigniß hingewieſen wird welches die
nationale Dynaſtie ſichere Alsdann werden eine Reihe von Ge
ſetzentwürfen angekündigt darunter ein Wahlgeſetz ein Güter und
Eigenthumsgeſetz und ein Geſetz betreffend den Bau der Eiſenbahn
linie Sofig Roman

Belgrad 27 Oktober Der ruſſiſch ſerbiſche Handels
vertrag iſt heute nuterzeichnet worden

Kleine Chronik
Greifenhagen Pommern 27 Oktober Ein beherzter

Knabe Auf einem Gute in der Nachbarſchaft wurde ein der Guts
herrſchaft gehöriger Jagd hund plötzlich von Tollwuth beſallen
Das Thier biß nicht weniger als 18 Schafe die ſämmtlich bald darauf
ſtarben Der Hund war durch das offene Thor des Gutshofes eine
Chauſſee entlang gerannt Hier begegnete ihm ein einſpänniger Land
wagen eines benachbarten Gutes Er verſetzte dem Pferde ebenfalls
einen tödtlichen Biß und verſuchte auch den Führer des Wagens zu
erreichen Dieſer ſchlug den tollen Hund jedoch mit der Peitſche vor
läufig in die Flucht Unterdeß waren von dem Gute her verſchiedene
Männer mit ihnen der etwa vier zehnjährige Sohn eines Forſt
beamten theilweiſe mit Flinten bewaffnet herbeigelaufen die ſich jedoch
als ſie den Auftritt auf der Chauſſee gewahrten Alle mit Ausnahme
des Knaben im Hintergrunde hielten Der Hund hatte ſich zunächſt
einer nahen Waldung zugewendet als er des ihn verfolgenden Knaben
anſichtig wurde richtete er ſeinen Lauf auf dieſen Mit raſender
Schnelle kam das Thier auf den Knaben losgeſtürzt dieſer hatte ſeine
Flinte angelegt und ließ das Thier bis auf etwa zehn Schritte heran
kommen dann krachte der Schuß und das tolle Thier ſtürzte ſich
mehrere Male überſchlagend todt zu Boden Starr vor Schrecken
hatten die Uebrigen dem Vorgang zugeſchaut

Poſen 27 Oktober Verhaftung eines Mörders Der
Mörder des in den prinzlich Schönburgſchen Waldungen um Szelejewo
erſchoſſenen Förſters Denſch iſt in der Perſon des Mühlenpächters
Tiedemann ermittelt und verhaftet worden

Crone a d v 27 Oktober Fenersbrunſt Jn dem
Dorfe Wilce ſind elf Gebände darunter Schennen mit großen
Getreidevorräthen vollſtändig niedergebrannt

De 27 Oktober Begnadigt Der Strafgefangene
Peter Woiſchnik welcher 30 Jahre in der hieſigen Strafanſtalt
internirt war iſt kürzlich begnadigt und aus der Anſtalt entlaſſen

ſeiner Geliebten zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt worden
war hatte ſich muſterhaft geführt und war in der Plüſchweberei als
Arbeiter und dann als Werkführer beſchäftigt Er übernimmt nunmehr
eine gute Stelle in einer großen Berliner Plüſchfabrik

Köln 27 Oktober Selbſtmord zweier Soldaten Vore
geſtern Abend erhängte ſich ein Soldat des in Köln Deutz garniſonirenden
Rheiniſchen Küraſſier Regiments Nr 8 auf ſeiner Stube und geſtern
Morgen ward aus derſelben Kaſerne ein zweiter in gleicher Weiſe voll
führter Selbſtmord berichtet

Vingen 27 Oktober Exſchlagen Das zu den Sprengungen
im Bingerloch verwendete Hebewerk ſchlug heute drei Arbeiler
nieder Einer aus Aßmannshauſen iſt auf dem Transport in das
Hoſpital verſtorben die anderen ſind weniger ſchwer verletzt

Vochnum 27 Oktober Grubenunglück Durch den theil
weiſen Einſturz des im Abteufen begriffenen dritten Schachtes der
Zeche Monopol wurden acht Bergleute verſchüttet Drei
Schwerverletzte wurden gerrttet fünf ſind noch unter den Trümmern
begraben

Trier 27 Oktober Sturz aus dem Fenſter Der
Stadtrentmeiſter Kimmer ſtürzte ſich in der vergangenen Nacht in
felbſtmörderiſcher Abſicht drei Stockwerke hoch zum Fenſter heraus
d de ſchwerverletzt aufgefunden Es waren beide Beine ge

rochen
Karlsruhe 27 Oktober Geheimrath Grashof Geſtern

ſtarb hier Geheimrath Prof Dr F Grashof einer der bedeutendſten
Lehrer der Jngenieurwiſſenſchaſten der Gegenwart

Budapeſt 27 Oktober Einbruch Jm ungariſchen Fin an z
miniſterium wo gegenwärtig 100 Millionen Gold lagern wurde
Nachts ein Einbruch verſucht Einer der Thäter iſt verhaftet

Paris 27 Oktober Die Leichenfeier für Gounod fand
heute unter großer Betheiligung ſtatt Alle Notabilitäten der Kunſt
Literatur und Wiſſenſchaft der Unterrichtsminiſter und der Vertreter

die Sie wie Elli in ſo hohem Grade beſitzen aber zum
Heirathen briugt mich doch Keine Keine und nun ſchnell
die Falten von der Stirn meine Damen Sie haben Baron
Weſthorn doch nicht etwa zum Zeugen unſeres Zankes ein
geladen Wenn es ſo fortgeht denkt er am Ende gar wir
ſeien bereits mitſammen verheirathet Wohlan es fehlt
wohl noch ein Gaſt ſetzte er fragend hinzu oder komuit
heute Signor Rudolfi nicht

Seine blitzenden Augen trafen mit den zornig funkelnden
der Amerikanerin zuſammen die Lippen der jungen Dame
öffneten ſich ſchon zu einer neuen Herausſordernng gegen Le
Coque da öffnete ſich die Thür und mit einer raſchen
etwas kurzen Verbeugung gegen die beiden Herren trat ein
uoch ziemlich junger Mann ein der trotz ſeiner eleganten
Toilette trotz ſeiner abgeſchliffenen Manieren einen unange
nehmen fatalen Eindruck auf Weſthorn machte der auf die
gegenſeitige Vorſtellung Signor Rnudolfi erſter Reiter
am Cirkus Baron v Weſthorn ſich an den Marquis wandte
mit dem er ein lebhaftes Geſpräch begann während die
beiden Damen angelegentlich mit Rudolfi ſprachen der ihnen
irgend eine nur ſie intereſſirende Neuigkeit mittheilte

Der Ruf zu Tiſche hob die leichte Spannung auf
die unwillkürlich eingetreten war

Rudolfi bot Miß Brown den Arm Weſthorn that ein
wenig zögernd daſſelbe bei Elli und der Marquis meinte
das Schnurrbärtchen drehendAuf der nächſten Kunſtausſtellung önnt Jhr mich als
verlaſſene Arigadne anf Naxos bewundern Trenlos verlaſſen
Wenn das Sonper mich nicht entſchädigt daun wehe Jhuen
Elli dann eutführe ich Jhnen Jhren Ritter und Sie
ſollen dieſelben Schmerzen die ich jetzt einſam trauernd
ohne weibliche Gefährtin am Arm fühle erdulden So
viel Rückſicht konnten Sie mir zeigen und Sorge für
eine dritte Dame tragen

Fräulein Klariſſa meldete der Diener und in dem

ſelben Moment hüpfte auch eine kleine reizend toilettirte
Mädchengeſtalt herein und ſich sans fagon an des Marquis
Arm hänugend nickte ſie den Anweſenden vertraulich zu und
folgte lachend und plandernd den beiden anderen voran
ſchreitenden Paaren ins Speiſezimmer wo eine reich ſervirte
Tafel zum Platznehmen einlnd

Kokettirend flüſterte ſie mit einem neugierigen Blick auf
Weſthorn dem Marquis ins Ohr

Wie hat ſie es angefangen den dentſchen Bären ein
zufangen Ich glaube die Dreſſur wird nicht allzu ſchwer
ſein Denken Sie der Böſewicht hätte als er zum erſten
Mal mit Graf Morbach im Cirkus erſchien auch nur einen
Blick für mich gehabt Die Pferde intereſſiren ihn aber
nicht die Reiterinnen Na hier kommt er in eine gute
Schule wiſſen Sie Marquis und wenn er die Dummheit
begeht ſich in Elli zu verlieben dann iſt er geliefert

Halten Sie es denn für ein Unglück von Mademoiſelle
Elli geliebt zu werden fragte Le Coque indem er den
runden Arm des Mädchens ein wenig feſter an ſich drückte
Wenn zum Beiſpiel Sie Kleine mich lieben wollten ſo

würde ich es durchaus als kein Unglück betrachten
Ach ich lachte ſie leiſe auf das iſt auch etwas ganz

anderes ich will nicht gleich geheirathet ſein wie die Elli
Hu ich ſage Jhnen die iſt raffinirt ich könnte ſie
manchmal beneiden um das kalte Blut mit dem ſie ihre
Netze auswirft ohne daß ſich nur ein Gefühl dabei regt
Denken Sie die hat ein Herz Nicht eine Spur davon
und wenn die tugendhaft bleibt na eine Knnſtreiterin
mit einem guten Ruf iſt doch eine Rarität nicht eh
bien die wird angeſtaunt von Vornehm und Gering Alt
und Jung und endlich findet ſich doch noch ein Gimpel
der in die Schlinge geht und das Unikum ſo vegehrenswerth
findet daß er es heirathet

Sie hatten unter dem leiſen Zwiegeſpräch welches den
Marquis köſtlich amüſirte ihre Plätze eingenommen und eine

I gehülfe Lohnſchreiber 5 bis 10

worden Waoiſchnik der im Alter von 19 Jahren wegen Ermordung
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des Präſidenten Carnot fanden ſich in der Wohnung des Verſtorbene
ein von wo der Zug durch ein Spalier von Neugierigen nach d
Madeleinekirche ging Die Truppen erwieſen die Ehrenbezeugungetn
Nach der kirchlichen Feier hielten vor der Kirche Unſerrichtsminiſig
Poincars Saint Sasns und Andere Reden Die Leiche wurde zu
Beſtattung nach Auteuil überführt

n
m

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte i nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 28 Oktober
Zur Landtagswahl Heute Abend 8 Uhr findet im kleinen

Saale der Kaiſerſäle eine liberale Vertrauensmänner Verſamwlung
ſtatt Dir Ob und Vertrauensmänner werden um zahlreiches Er
ſcheinen erſucht

Jm Städtiſchen Muſenm ſind vom Sonntag an auf einige
Wochen Arbeiten zu den im Staatsauftrag ausgeführten Wandmalereien

zu Hildesheim ausgeſtellt dieſelben umſaſſen 4 große Cartons und
125 Originalſtudien in Oel und Aquarell ſowie 14 Lichidrucke

Offene Stellen für Militäranwärter
IV Armeecorps Sofort Erfurt Magiſtrat Polizeiſergeant 1200
Mk und freie Dienſikleidung alle 8 Jahre 50 Mk Gehaltszulage bis
zum Höchſtgehalt von 1600 Mk 1 Jan 1894 Groß Saljze
Magiſtrat zweiter Sekretär zur Bearbrilung der Polizeiſachen An
fangsgehalt 1000 Mk Sofſfort Halle a Landgericht Kanzlei

Pfg für jede Seite SogleichMagndeburg Polizel Präſidinm eine größere Anzahl Schutzmänner
während der Probedienſtzeit monatlich 83 Mk 33 z Pfg zahlbar
am Ende eines jeden Monats nach definitiver Anſtellung jährlich
1000 Mk Gehalt und 180 Mk Wohnungegeldzuſchuß ſowie freie
Dienſtkleidung von 8 zu 3 Jahren um 100 Mk ſteigend bis zu 1500
Mk jährlich 1 Februar 1894 Schlieben Kaiſerl Poſtamt
Landbriefträger 710 MWik Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion
in Heer Sofort Stendal Magiſtrat Stadthauptkaſſen Aſſiſtent
1200

Kammermnſikabend Am nächſten Montag 30 Oktober
Abends 6 Uhr beginnen die Kammermuſik Abende im Sagleder Loge Kubrechtſtraße Wir machen unſere Leſer hierauf noch be
ſonders aufmerkſam

Stadttheater Der Spielplan der kommenden Woche bringt
folgende Aufführungen Sonntag 29 Oktober Nachmittags Die
Großſtadtluft Abends Der Trompeter von Säkkingen Montag
Die Schulreiterin Der BVajazzo Dienstag Hans Heiling

Mittwoch Die Journaliſten Donnerstag Götz von BerlichingenFreitag Mignon Sonnabend Narziß Sonntag Die Stumme
von Portici Die Oper von Götze Der Widerſpenſtigen
Zähmung wird Mitte November zum erſten Male zur Aufführung
gebracht Herr Hans Schreiner iſt bis 1895 für das hieſige Stadt
theater verpflichtet

Jm Walhalla Theater wird in der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung auf allſeitigen Wunſch auch der
moderne Herkules Herr Bernhard Leitner mit ſeiner

ſenſationellen Pferdebrücke auftreten und machen wir gleichzeitig
darauf aufmerkſam daß nur noch drei Vorſtellungen in dieſem
Spielplan ſtattfinden

Wintergarten Wie aus dem Jnſeratenkheil erſichtlich finden
in den nächſten Tagen im n n re eine Anzahl
beſſere Concerte ſtatt die allen Geſchmacksrichtungen des muſiklieben
den Publikums Rechnung tragen und einer freundlichen Beachtung
empfohlen werden

Das Panorama im Wintergarten wird wie auch an dieſer
Stelle mitgetheilt ſein mag am nächſten Dienstag zum letzten Male
gröffnet ſein

Ein eigenthümliches Verfahren ſeinen Miethern deren
Pflichten einzuprägen wendet der Wirth des Grundſtückes kl Sand
berg 17 an unbekümmert darum daß dasſelbe mit den Paragraphen
des Geſetzes in ſcharfem Widerſpruch ſteht Wegen praktiſcher Aus
führung des Verfahrens in einem Falle dürfte ſich der betreffend
Wirth demnächſt denn auch vor dem Strafrichter zu verantworten
haben Die in dem Grundſtücke wohnhafte verehlichte Handelsmann
S gerieth geſtern Abend mit dem anſcheinend nicht ganz nüchternen
Wirth wegen der Treppenreinigung in Stieit der damit endete daß

deſſen Spuren ſich durch einen Blutſtrom kennzeichneten
Jn gefahrvoller Lage Vergangene Nacht gegen 2 Uhr ſtürztEcke Steinweg Lindenſtraße ein Toüc und Fenſierrahmen e

hochbeladener Wagen des Baunnternehmers L um die Pferde welche
durch die ſteil in die Höhe ſtehende Wagendeichſel oben feſtgehalter
wurden konnten nur mit großer Anſtrengung vom Tode des Erſticken
gereitet werden

Vermißt Seit dem 21 d M wird der 30jährige Kutſcher
Guſtav Knoth vermißt Er hat ſich an dieſem Tage aus ſeiner
Wohnung Franckeſtraße 19 entſernt Die Gründe für ſein Verſchwinden
ſind unbekannt Seine Papiere hat er zurückgelaſſen und vermuthet
man daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt

eine Narbe hinter dem linken Ohre

Aus dem Verelnsleben
Die Halleſche Volkslledertafel veranſtaltet heute Abend im

Prinz Carl eine Soiree Wir ſind überzeugt daß es dem Verein
der ſchon oft Zeugniß von ſeinen gediegenen Leiſtungen abgelegt hat
bei dieſer erſten Winterſoiree an Zuſpruch nicht fehlen wird

Zeitlang hörte man nichts als das Klirren der Teller und
Gläſer die möglichſt ſchnell durch den ſervirenden Diener
immer wieder mit friſchen vertauſcht wurden Das Sonpel
verlief ziemlich lantlos das Eſſen ſchmeckte trefflich aber
erſt beim Champagner löſten ſich die Zungen wieder und die
etwas ins Stocken gerathene Unterhaltung begann ſehr leb
haft zu werden

Weſthorn hielt ſich dabei möglichſt fern von Signor
Nndolfi deſſen lautes Lachen deſſen eigenthümliches Weſen
Miß Brown gegenüber ſein Mißſallen erregte Er konnte

zu der die Amerikanerin wie er vernommen gehörte Ge
ſchmack an den Huldigungen eines ſolchen Mannes finden
konnte und ſeine fragenden Blicke traſen von Zeit zu Zeit
mit den Augen Klariſſas zuſammen die ihm zu denken gaben
überhaupt fing ihn die kleine reizende Franzöſin mehr zu
intereſſiren an als Mademoiſelle Elli ſo grohe Mühe ſich
auch dieſe gab ihm zu gefallen

Es war ein ſonderbares Lenchten welches ans den tief
blauen Augen Klariſſas ging wenn ſie ſie auf Rudolfi rich
tete Es ſprühte etwas wie Haß und Verachtung daraus
und ihr anmuthiges ſchelmiſches Geſichtchen verfinſterte ſich
ſichtbar wenn er einmal das Wort an ſie richtete und ſie
dadurch zwang ihm Rede und Antwort zu ſtehen

Fortſetzung folgt

Abonnements
anf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 37
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
enommen Der Abonnementspreis beträgt pro
donat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent

hat das Rechi gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

des Profeſſor Herrmann Prell in Dresden für das Rathhausg

im Bereiche des

der Mann der Gegnerin einen Fauſtſchlag in das Geſicht verſetzte

Ein beſonderes Kennzeichen

nicht begreifen wie ſich eine Dame der beſſeren Geſellſchaft

Nr

Thec
Star

in 4 Akten
aus ſeinen
Gang der
Mozart
ſie wirken
modernen
handelnden
müthigen
charakteriſi
miſſen
in ihrer
letzten Not
vergleichlid
des vierter
feine Ause
herzbewege

herzige Gr
der allerlie
ganz unäh
feſſeln A
der Mozar
leidenſchaf
heute ausz
obſchon eit
der Part
die beſeelt
thien des
eine recht

Duett wu
zeigte die
Theil ihre
verbeſſern
Kammerkö
näher kni

Ausmaler
bei uns en
Mantel zu
können
lich wenn
Graf und
Blindheit
Wiederhol
Lage der
tigkeit 9
hübſch be
Arie durd
nicht ganz
im Final
darſtelleri
Grafen A
elegantere
Prozeß iſ
Vortrag i
übrig T
nöthig de
Duett mi
Figaro b
fänglich e
mit der a
der Moza
fehlte E
mitteln b
das ſchad
Bartholo
Fräulein
faltete ab

Doß D
der kleine
erſten un
discret be

Fit
das Late
wenn ma
Und ſo k
aber trotz
ſtehenden
Theolos
waren die

Abends
gr Wall

Dumme
wurde w
zur Erhe
geführt
zur Laſt
Unſugs
wie jema
durch Zu
fiel Ein
Maurern
gekommen

hat danr
ſich dadu
geſagt zu
klärte ſe
und ob
Der Hein
von verſe
Ungeſchich

gefunden
ſetzte er
fein und
Herrn Lo
poliziſt
habe jer
Frau un
bis in di
und dann
bis an d
Thätlichk
und ſein
Lochners

nachdem
Auch Her
lich dieſe
lizeibeam
zur Wach
auf ſeine
nichts er
wurden
Körperve
Frau Los
beſtehend
Strafant
groben U
erwähnte
Haondluve

S



bene

h d
miget
iniſte

e zu

z

ſtattet

ber

einen
wlung

s Er

einige
lereien

haus
s und

e des
1200

ge bis
alze

An

unzlei
gleich

änner
ahlbar

ährlich

freie
1500

ſtamt
rektion
ſiſtent

ktober

Dagle
ch be

bringt

Die

ontag
iling
ngen
lunmme

tigen
ihrung
Stadt

nia g
b der

ſeiner

chzeitig

ieſem

finden
Anzahl
lieben
ichtung

dieſer
Male

deren

Sand
raphen

Aus
effend

worten
8s mann

hternen

te daß
erſetzte

ſtürzt

men
welche

ehalten

ſtickens

utſcher
ſeiner

winden
muthel

zeichen

end im
Verein

gt hat

r und
Diener

onpel
aber

nd die

r leb

Zignor
Weſen
konnte

ſchaf
Ge

finden
1 Zeit
gaben

chr zu
he ſich

n tief
t rich
araus
te ſich
ud ſie

iger
e 37

gegen
pro

ounent
iſerat

t I

Nr 255 Sonntag General Auzeiger für Halle and den Saalkreis 29 Oktober Seite 3
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadt Theater 27 Oktober Figaros Hochzeit Oper
in 4 Akten von Mozart Richard Wagner hat die Arien vollſtändig
aus ſeinen ſpäteren Muſikdramen verbannt indem er ſie als den
Gang der Handlung ſtörend und aufhaltend bezeichnete Den von
Mozart componirten Arien kann dieſer Vorwurf nicht gemacht werden
ſie wirken wie die Monologe in klaſſiſchen oder gut geſchriebenen
modernen Stücken indem ſie uns über die Seelenſtimmungen der
handelnden Perſonen aufklären Wer möchte die herrlichen ſchwer
müthigen Geſänge der Gräfin die ihr ganzes Weſen ſo treffend
charakteriſiren wer die ſchmachtenden Liebesklagen des zierlichen Pagen
miſſen Das ſind alles Schöpfungen des idealſten klaſſiſchen Stils
in ihrer Schlichtheit bewunderungswürdig von der erſten bis zurletzten Note Dieſen Einzelnummern und dex Duetten ſtehen das un

vergleichliche Finale des zweiten Aktes und das nicht minder prächtige
des vierten gegenüber und wirken berückend durch Klangſchönheit und
feine Ausarbeitung Jn Figaros Hochzeit entfaltete Mozart neben
herzbewegender Jnnigkeit den liebens würdigſten Humor Die hoch
herzige Gräfin die etwas kokette aber doch ehrlich geſinnte Suſanne
der allerliebſte Schelm Cherubin und der ſchlaue Figaro ſind einander
ganz unähnliche Geſtalten die aber alle vier gleich intereſſiren und
feſſeln Als Gräfin bewies Frau Caliga Jhlé daß ſie den Geiſt
der Mozart ſchen Muſik vollſtändig zu erfaſſen vermag wenn ihr auch
leidenſchaftlicher bewegte Partien beſſer zuſagen als die welche ſie
heute auszuſühren hatte Beſonders An gelang ihr die zweite Arie
obſchon einige hohe Töne nicht ganz bequem zu liegen ſchienen und
der Part im Duett mit Sufanne das wohlgeſchulte wezza voce und
die beſeelte Vortragsweiſe ſicherten der Künſtlerin wieder die Sympa
thien des Publikums Fräulein Breuer s Suſanne iſt geſanglich
eine recht tüchtige Leiſtung Die Arie im vierten Akt und das Brief
Duett wurden ſehr lobensweith ausgeführt und in den Enſembleſätzen
zeigte die fleißige Sängerin große Sicherheit was den ſchauſpieleriſchen
Theil ihrer Aufgabe betrifft bleibt aber noch viel nachzuholen und zu
verbeſſern Von der Schalkhaftigkeit und Koketterie des reizenden
Kammerkätzchens war wenig zu bemerken Auch die erſte Arie Komm
näher kniee hin vor mir entbehrte in dieſer Hinſot der nöthigen
Ausmalerei und wurde monoton Und dann kann es denn Suſanne
bei uns niemals fertig bringen den kleinen Pagen mit dem großen
Mantel zu bedecken Das müßte doch mit zwei Griffen geſchehen
können Die ganze folgende Srene wirkt nicht komiſch ſondern lächer
lich wenn man immer Cherubins Beine ſieht während der eiferſüchtige
Graf und der boshaft lauernde Baſilio mit wahrhaft unbegreiflicher
Blindheit geſchlagen ſcheinen Eine Mantel Probe wäre vor der
Wiederholung von Figaros Hochzeit dringend zu empfehlen Die hohe
Lage der Partie beherrſcht Fräulein Breuer mit ungewöhnlicher Leich
tigkeit Fräulein Thedy ſah als Page reizend aus und ſpielte ſehrhübſch beeinträchtigte aber den Effekt der erſten ſehr gut vorgetragenen

Arie durch den Schluß derſelben Das hohe d klang mühſam und
nicht ganz rein Sehr zufriedenſtellend gelang die zweite Arie Auch
im Finale des vierten Aktes entfaltete unſere neue Soubrette ihre
darſſelleriſchen und geſanglichen Vorzüge in anmuthigſter Weiſe Dem
Grafen Almaviva verleiht Herr Bachmann jetzt eine ſtraffere und
elegantere Haltung und ſtolzere Züge wie ſrüher Die Arie Der
Prozeß iſt gewonnen ließ in Hinſicht auf Nüancirung wirkſamen
Portrag und gewandte Behandlung der Koloraturen nichts zu wünſchen
übrig Da der Sänger auch ganz ſicher zu ſein ſchien ſo war es un
nöthig daß er immer mit dem rechten Fuß den Takt trat Auch das
Duett mit Suſanne hörte zu den beſten Darbietungen Für den
Figaro bringt Herr Gunther eine hübſche Erſcheinung mit An
fänglich etwas unſicher zeigte er ſich ſpäter doch vollkommen vertraut
mit der anſpruchsvollen Partie und wußte in den Arien die Feinheiten
der Mozart ſchen Muſik hervorzuheben ſo daß es ihm an Beifall nicht
fehlte Ein niedliches mit ſehr angenehmen und ausreichenden Stimm
mitteln begabtes Bärbchen war Fräulein Platt Herr Wirk weiß
das ſchadenfrohe lauernde Weſen Baſilios trefflich zu zeichnen den
Bartholo darf Herr Kaula zu ſeinen beſten Leiſtungen rechnen
Fräulein Rot he Mareelline bot geſanglich durchweg Gutes ent
faltete aber zu wenig Humor Die Herren Zimmermann und
Doß Don Gusmann und Antonio waren entſprechende Vertreter
der kleinen aber nicht unwichtigen Partien Der Dialog ging im
erſten und auch im zweiten Akt nicht flott genug Sehr hübſch und
discret begleitete das Orcheſter C D

Gerichto Zeitung
Schöffengericht

K Halle 27 Oktober
Fin ſtudirter Laternenmann Alles will gelernt ſein auch

das Laternenauslöſchen man benimmt ſich gewöhnlich ungeſchickt
wenn man jemandem ins Handwerk pfuſcht das man nicht gelernt hat
Und ſo kann man beiſpielsweiſe Theologie ganz tüchtig ſtudirt haben
aber trotzdem ungeeignet zum Laternenwärter ſein wie es aus nach
ſtehendem Beiſpiele erſichtlich wurde Drei Studirende der
Theologie Friedrich Kappel Adolf Henſchel und Guſtav Peter
waren die Helden der Geſchichte die ſich am erſten Pfingſtfeiertage d J
Abends 10 Uhr vom Jägerplatze an bis vor die Kryſtallhatlen in der
gr Wallſtraße zugetragen Ein ganz geringfügiger Umſtand ein
Dummerjungenſltreich wie zutreſfend vom Staatsanwalt bemerkt

wurde war der Anlaß zu mehrfachen Gewaltthätigkeiten geworden die
zur Erhebung der Anklage wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung
geführt hatten Genannten 3 Studenten wurde erwähntes Vergehen
zur Laſt gelegt dem Stud Peter außerdem noch die Verübung groben
Unſugs An jenem Abend war auf dem Jägerplatze bemerkt worden
wie jemand an einem Laternenpfahle emporgehoben und die Gasflamme
durch Zudrehen des Hahnes gelöſcht wurde worauf ein Mann herunter
fiel Eine Stimme rief Da iſt einer runtergefallen und der
Maurermeiſter Lochner der eben mit ſeiner Familie aus dem Barbaroſſa
gekommen war äußerte dazu Na wenn er da oben nichts zu ſuchen
hat dann kann er auch runterfallen Aber der Laternenmann fühlte
ſich dadurch beleidigt und ſetzte Herrn L zur Rede mit dem Vorwurfe
geſagt zu haben Da iſt einer runtergefallen Der Angeredete er
klärte ſeine Aeußerung habe anders gelantet auch wiſſe er nicht wer
und ob Jemand heruntergefallen ſei er habe nichts davon geſehen
Der Heruntergeſallene jedoch war nicht zu belehren geweſen da ihn die
von verſchiedenen Seiten geänßerten ſpöttiſchen Bemerkungen über ſein
Ungeſchick geärgrrt haben mochten und er in jenem Herrn jemanden
gefunden zu haben glanbte dem er den Spott veryelten könne So
ſetzte er den Wortwechſel weiter fort gab an Kriminaipoliziſt zu
ſein und den ihm unbekannt geweſenen Herren arretiren zu wollen
Herrn Lochner aber war es klar daß der Laternenmann kein Kriminak
poliziſt ſein konnte und entgegnete deshalb daß er eigentlich Anlaß
habe jenen andern feſtnehmen zu laſſen Jm Fortgehen mit ſeiner
Frau und 2 Kindern wurde Herr L dann von 2 Sindenten verfolgt
dis in die gr Wallſtraße wo einer derſelben einen Dritten heranrief
und dann mit ſeinen Kommilitonen die Verfolgung der Familie Lochner
bis an die Kryſtallhallen fortſetzte Dort begannen die Verfolger mit
Thätlichkeiten indem zunächſt Herr L durch Schläge gemißhandelt
und ſeine Frau die ihm zu Hilfe kam geohrfeigt wurde während
Lochners 11 jährige Tochter vom Trottoir geſtoßen und
nachdem ſie hingefallen war vor die Bruſt getreten wurde
Auch Herrn Lochners Sohn hatte Schläge bekommen doch war bezüg
lich dieſes Falles kein Straſantrag geſtellt worden Herbeigeeilte Po
lizeibeamte hatten der Schlägerei ein Ende gemacht und die Thäter
zur Wache gebracht Der Angeklagte Kappel jetzt in Greifswald war
auf ſeinen Antrag vom Erſcheinen entbunden worden Gegen ihn wurde
nichts erwieſen weßhalb ſeine Freiſprechung erfolgte Jm übrigen
wurden Henſchel und Peter ſchuldig befunden der gemeinſchaftlichen
Körperverletzung Lochners Henſchel außerdem der Mißhandlung der
Frau Lochner und deren Tochter Peter der Verübung groben Unfugs
beſtehend im Auslöſchen einer Gaslaterne Gegen Peter wurde dem
Strafantrag gemäß auf 6 Mk Geidſtrafe oder 2 Tage Haft ſür den
groben Unſug und auf 50 Mk Geldſtrafe oder 5 Tage Gefängniß für
erwähntes Vergehen erkannt Der Staaisanwalt kennzeichnete die
Hondlungsweiſe Henſchels und Peters als große Rohheit nur ihre bis

Seiciemsto selwarz weiss und farbig
in vorzüglichen Qnalitäten

herige Unbeſtraſtheit könnte als müldernd in Betracht kommen bei Henſchel
auch deſſen damalige Angetrunkenheit Henſchel aber habe ſich entſchieden
ſchwerer vergangen als Peter da er eine Frau und ein Kind gemißhandelt
habe letzteres ſogar mittels gefährlichen Werkzengs durch Treten mit dem
Stiefel Gegen Henſchel bloße Geldſtrafe feſtzuſetzen erſcheine nicht

rrechifertigt es müſſe einmal gebrochen werden mit der Anſicht daß
iudenten ſich als eximirte Klaſſe in Straffällen betrachteten und auf Geld

ſtrafe rechneten während andere Angeklagte geringern Standes in gleichen
Fällen Gefängnißſtrafe zu erwarten hätten Dummejungenſtreiche
wie man unbefugtes Laternenverlöſchen und Fenſtereinwerfen wohl mit
unter bezeichnen könne würden verzeihlich ſein nicht aber ſolche Vergehen
wie Henſchel ſich habe zu Schulden kommen laſſen Henſchel gehöre ins
Gefängniß Was ſollten wohl Arbeiter oder dergleichen Leute ſagen
wenn Studenten für Strafthaten allemal mit Geldſtrafen wegkämen
Gegen Henſchel würden unter Annahme mildernder Umſtände für die
3 Vergehen 6 Wochen Gefängniß zu beantragen ſein Der Gerichtshof
erkannte gegen H auf 100 Mk Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß
mit Begründung es liege keine gefährliche Körperverletzung vor Henſchel
habe kein gefährliches Werkzeug gebraucht da er nicht mit dem Stiefel
abſatz Eurr und im Uebrigen nur mit einem Schirm oder gewöhn
lichen Stock geſchlagen habe auch ſeien fragliche Verletzungen ünerheb
lich Aveſen Der Exzeß allerdings müſſe als äußerſt roh bezeichnet
werden

Ans der Umgebung
Diemitz 27 Oktober Concert Geſtern fand im Geſell

ſchaftshauſe ein Geſangs Concert des hieſigen Männer Geſang
Vereins ſtatt Sämmtliche Vorträge erfreuten ſich des ungetheilten
Beifalls der zahlreich erſchienenen Gäſte und gaben Zeugniß von den
auerkennungswerthen Beſtrebungen der Mitglieder ſowohl wie des
Dirigenten

Merſeburg 27 Oktober Fahnenweihe Der Verein
ehemaliger Kampfgenoſſen hierſelbſt begeht am Sonntag das
Feſt ſeiner Fahnenweihe Die Mitglieder dieſes Vereins ſind durch
weg alt gediente Soldaten welche die Feldzüge mitgemacht auch theil
weiſe ihre Geſundheit in Folge der Strapazen und Entbehrungen welche
die Feldzüge mit ſich bringen dem Vaterlande geopfert haben

Oberröblingen 27 Oktober Fiſcherei Nachdem ſeitens
der Gewerkſchaft die Entſchädigungen an die durch die Auspumpung
des Salzigen Sees benachtheiligten Fiſcher ausgezahlt worden haben
ſich die Fiſcher bereit erklärt für 7000 Mk die Reſtfiſcherei zu über
nehmen und die gefangenen Seeſiſche in den Süßen See zu verſetzen
um hier die Fiſcherei zu heben Bereits iſt mit dem Fiſchfang begon
nen der Rieſenexemplare einzelner Fiſchgatiungen zu Tage fördert So
ſoll unter anderen ein Karpfen von 1 m Länge gefangen worden ſein

Eisleben 27 Oktober Zum Raubmordverſuche Jn
der vergangenen Nacht iſt der Wächter Wege welcher am 16 d Mts
bei dem im hieſigen Gewerkenhauſe ſtattgehabten Raubmordverſuche
ſchwer verletzt wurde an den Folgen dieſer Verletzung und einer hin
zugetretenen Lungenentzündung verſtorben

Lützen 27 Oktober Abbruch des Gerichtsgebäudes
Das baufällige Amtsgerichtsgebäude ſoll abgebrochen und durch ein
neues erfetzt werden Der Jufſlizfiscus unterhandelt zu dieſem Zwecke
gegenwärtig mit der hi ſigen ſtädtiſchen Bihörde Die Stadtverwaltung
iſt falls vom Fiscus günſtige Bedingungen geſtellt werden gewillt
die Gerichtsgebäude mit dem dazu gehörigen Arral anzukaufen und
den Neubau gegen entſprechende Enſſchädigung anszufühbren Die bisherige
Amtswohnung der Richter als Nachbargebände der Schule ſoll dann
zu Klaſſenlokalen ausgebaut werden Auch ſollen dann dort die im
Schloſſe untergebrachten zwei Klaſſen der 2 Bürgerſchule ihr Unter
kommen finden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Der Zugabfertiger Alwin Hörich und Marie Rühlmann

Hermannſtraße 7 und Dreyhauptſtraße 1 Der Markthelfer Paul Lorenz
und Anna Staude Dryanderſtraße 2 Der Pferdehändler Paul Blankund Emma Hädrich Friedrichſtraße 4 und Schlamm 3 Der Arbeiter
Roman Drozdzik und Erneſtine Matthes Tackau Der Se
Gottfried Hacke und Anna Löwe Geuſa Der Bergarbeiter Franz Hillner
und Emma Blatt Trebnitz Der Schuhmacher Friedrich Knötzſch und
Marie Koch Wiedemar Der Keſſelſchmied Louis Heinrich und Anna
Schumann Giebichenſtein

Eheſchließ nungen
27 Oktober Der Feldwebel und Zahlmeiſter Aſpirant Ludwig Luther

und Katharine Utecht Reilſtraße 124 und Reilſtraße 128 Der Bäcker
meiſter Otto Rümpler und Luiſe Böttcher Kl Ulrichſtraße 5 und Zapfen
ſtraße 18 Der Ziegeleibeſitzer Emil Schumann und Luiſe Granzow
Schmira und Friedrichſtraße 35

Geboren
27 Oktober Dem Müller Friedrich Nitze eine T Frieda Ella hDem Glaſermeiſter Alfred Schlegel eine T Anna Chanlotte Weidenplan 8

Dem Handarbeiter Karl Sienang ein S Otto Paul Karl Gr Sand
berg 15 Dem VBremſer Selmar Lurch eine T Wilhelmine Marie Margarethe
Anhalterſtraße 11 Dem Schmied Paul Schädlich ein S Paul Hermann
Schloſſerſtraße 1 Dem Zimmermann Julius Gerth ein S Franz Robert
Otto Spitze 15

Geſtorben
27 Oktober Der Bergmann Auguſt Hermann 44 Bahnhofſtraße 11
Der Oebſter Chriſtian Laninger 69 J Karzerplan 1 Des Handarbeiter

Karl Mertin S Emil 1 Unterplan 8 Der Arbeiter Gottlieb Petermann 29 Klinik Des Handarbeiter Ernſt Leopold T Anna 9
Zwingerſtrahe 28 Des verſtorbenen Tiſchler Hermann Rapſilber S Kurt

J Doroetheenſtraße 16 Des Zimmermann Friedrich Beeckmann T
Martha 3 Thorſtraße 23

27 Oktober

Celegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

m Leipzig 28 Oktober 8 Uhr 12 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Das für die im Jahre
1895 in Leipzig geplante Juduſtrie und Gewerbe Ans
ſtellung gebildete proviſoriſche Komitee hatte geſtern eine Anzahl
Handels und Gewerbetreibender zu einer Beſprechung nach dem
Hotel de Pologne eingeladen Nach den Referaten der Herren

Herzog und Jacobi wurde beſchloſſen im Jahre 1895 in Leipzig
eine Sächſiſch Thüringiſche Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung zu
veranſtalten und dazu die Unterſtützung der Handels und Gewerbe

kammern nachzuſuchen

r Wien 28 Oktober 9 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Partei
koalition zwiſchen den Liberalen Konſervativen und Polen iſt
fertig Jn Abgeorduetenkreiſen circuliren bereits Gerüchte über die
Zuſammenſetzung des künftigen Kabinets Hohenwart Taaffe s
Nachfolger ſoll Graf Thun oder Graf Badeni Plener ſoll
Finanzminiſter und der Tiroler Klerikale Kathrein Miniſter des
Jnnern werden Eine große liberale Verſammlung wurde geſtern
noch vor ihrem Beginne von den Sozialiſten geſprengt

Trieſt 28 Oktober 9 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend um
58 Uhr wurde hier ein ſtarkes wellenförmiges Erdbeben be
obachtet welches 3 Sekunden anhielt

ri Rom 28 Oktober 10 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der engliſche Geſchäſtéträger

S Grosse Auswahl bekannt billigste feste Preise

Praut und esellschaſtsroben

n e h hüberbrachte dem Miniſter Brin ein Telegramm Lord Roſebery s
in welchem dieſer die Bitte ausſpricht dem Könige ſeinen Dank
ſür die der engliſchen Marine zu theil gewordene Aufnahme zu
übermitteln

I Paris 28 Oktober 8 Uhr 8 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der General Bogda
nowitſch welcher einen großen Elufluß in der ruſſiſchen Kirche
beſitzt ſprach in einem langen Telegramm dem Erzbiſchof Ricard

von Paris ſeinen Dank aus für das Abſingen des Tedenms in
den Pariſer Kirchen während des Ruſſenſeſtes Ricard antwortete
in herzlicher Weiſe er werde ſtets Gottes Segen auf das Bündnlß
beider Völker herabflehen

I Toulon 28 Oktober 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Präſident Carnot
empfing ein Telegramm des Zaren aus Gatſchina worin es u a
heißt Es liegt mir daran Jhnen bei der Abfahrt des ruſſiſchen
Geſchwaders für die glänzende Aufnahme welche die
ruſſiſchen Offiziere auf franzöſiſchen Boden gefunden haben
meinen innigſten Dank auszudrücken Die nenerlichen ſo beredten
Sympathiebeweiſe knüpfen die zwiſchen den beiden Völkern be
ſtehenden Freundſchaftsbande nur noch enger und haben dieſen
wiederum nene hinzugefügt und ſie werden zur Befeſtigung des
allgemeinrn Friedens beitragen

P London 28 Oktober 9 Uhr 23 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Waſhingto
geht folgende Drahtmeldung ein Bei der Abſtimmung über die

Amendements zur Bill betreffend die Abſchaffung der Sherman
Akte welche geſtern im Senate um 4 Uhr Nachmittags begann
wurde das Amendement das Geſetz vom Jahre 1837 bezüglich der
freien Ausprägung von Gold und Silber wieder in Kraft zu ſetzen
abgelehnt Die Reſolntion welche an Stelle des vom Repräſen
tantenhauſe angenommenen Antrages Wilſon betreffend die Ab
ſchaffung der Shermanakte einen Antrag vorlegte der mit dem
Wilſon ſchen faſt übereinſtimmt wurde mit 58 gegen 9 Stimmen

angenommen
P London 27 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Aus Rio de Janeiro
wird gemeldet daß die Lage der Stadt noch unverändert iſt Der
Handel iſt durch die Revolution kaum beeinträchtigt worden Die
Regierung nimmt immer noch eine feſte Stellung ein während das
Geſchwader der Jnſurgenten von den Regierungstruppen hart be
drängt wird Ebenſo wird das Fort Ville Zaignon das ſich für
Mello erklärte von den Regierungstruppen bedroht

P London 28 Oktober 11 Uhr 22 Min Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn der jüngſten Gemeinde
rathſitzung des Mailanddiſtriktes wurde beſchloſſen ein Arbeiter
buregan zu bilden und alle Bauten ohne Vermittlung der gewöhn
lichen Unternehmer auszuſühren

Gleiwitz 27 Oktober Amtlich wurde feſtgeſtellt daß der
Tod des hieſigen Fleiſchers Cyron an aſigtiſcher Cholera erfolgt
iſt Die ſtrengſten Vorſichtsmaßregeln ſind durch die Medizinal
behörde getroſfen worden

Poſen 27 Oktober Der Sohn des Gutsbeſitzers Bredow
anf Zippuow bei Deutſch Krone wurde von zwei Knechten ſeines
Vaters ermordet weil er ihnen Vorwürfe gemacht hatte daß
ſie die Pferde nicht rechtzeitig mit Futter verſorgten Die Thäter
wurden verhaftet

Turin 27 Oktober Miniſterpräſident Giolitti hielt geſtern
Abend eine längere Rede in welcher er ſich gegen den Juhalt des
Briefes Nudinis an ſeine Wähler wendete der das Miniſte
rium mit berechneter Heftigkeit angegriffen habe Bezüglich der in
der Militärfrage grübten Kritik ſei er feſt überzeugt daß das
Parlament nicht ſeine eigenen Veſchlüſſe in dieſer Frage aufheben
werde Jn Betreff der Finanzen ſei er mit Rudini einig daß es
Pflicht ſei das Gleichgewicht im Budget alsbald herbeizu
ührenbe Madrid 27 Oktober General Macins reiſt heute ab

um den Oberbefehl in Melilla zu übernehmen Ans einer Unter
redung des Generals Margallo mit den Kubylenchefs geht hervor
daß der Sultan von Marokko von Tafilelt her im Aumarſch gegen
Riff ſei Auch der Vertreter des Sultans in Tanger Sidi Mo
hammed Torres glaubt daß dieſe Nachricht ſich beſtätige doch
brauche das Sultansheer im günſtigſten Falle vier Wochen ehe es
vor Melilla eintreffen könne Die Manren erklärten unbedingt
darauf beſtehen zu müſſen daß Fort Guariach nicht weiter gebaut
ſondern zerſtört werde

ne

Ans dem Feſerhrriſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Zur Landtagswahl
Die Giebichenſteiner Wähler haben den Nagel auf den Kopf

getroffen durch ihren Beſchluß das von der nationalliberalen Partei
leitung vorgeſchlagene Kartell mit den Konſervaliven nicht zu erneuern
ſondern ſelbſtſtändig einen nationalliberalen und einen freiſinnigen
Kandidaten zu wählen Der größte Theil der nationalliberalen Wähler
kann und will nicht einem Konſervativen ſeine Stimme geben und wenn
Wahlmänner und Wähler ſich entſchließen ihre Stimmen auf die
beiden Kandidaten Friedberg nationalliberal und Schmidt frei
ſinnig zu vereinen ſo iſt damit allen liberalen Männern mehr gedient
als mit den von beiden Parteileitungen vorgeſchlagenen Herren Aus
ſicht auf Erfolg dürften entſchieden nur die Herrn Friedberg und Schmidt

haben Mehrere Wähler
Bei Kopfſchmerz Schwindelgefühl Ohrenſauſen c 2c wenn

mit un regelmäßigen Stuhlgang verbunden werden die ächten Apo
theker Richard Brandt s Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in
rothem Grunde welche nur in Schachteln à 1 Mk in den Apotheken
erhältlich ſind ſtets raſche und vorzügliche Dienſte wie kein anderes
Mittel leiſten

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchus
garbe Aloe Abſynth je I Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu
Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum
um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen Zu haben in
Halle a/S Adler Apotheke Geiſtſtraze

2Waſſerſtände Am 28 Oktober Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,38 27 Oktober Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,12 Dresden 1,10 Magdeburg 1,00
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Sonntag

Franco Versand

aller Aufträge

von 20 Mark an Doebel
De c S49 Grosse Ulrichstrasse 49 im Altem Dessauer s

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Auf unserer Einkaufsreise hatten wir Gelegenheit mehrere

grosse Vosten
Kleiderſtoffe e

e in schwarz und farbig Neuheiten der Saison weit unter Herstellungspreis zu erwerben um möglichst schnell damit
zu räumen verkaufen wir dieselben für die Hälfte des reellen Werthes

W

e

F h

an

Nr 255
e

29 Oktober

n T33 e m e J 9 v

Franco Versand

aller Aufträge

von 20 Mark an

Grosser Eingang von Neuheiten
Regenmänteln Radmänteln Wintermänteln

Juceſets Cap es Seidenen Nüsch Jucſttets

Ainder Mänteln und Jucſcets Ainder Aleidern
Slousen Jricottaillen Anterrödsen
per Verkauf Undot 2 zu Pro statt

w F 5J e W eMarie oſn We F
Sel ulb erg

empfiehlt hochfeine Nee r 73 als

Pariser und Wiener Modellhüte
ſowie eine große Answahl ſelbſtgefertigter eleganter

Damen und Kinderhüte Morgenhauben
Coifkuren Abendeapotten eleg Pichus Jabots

und Sehleier

bei billigſter Preisnotirung

h o
Rathskeller

Eingang Ecke Leiprigerstrasse

Vom heuttgen Sonnabend ad wird ausser
Münchener Rürgerbränu

des Bürgerl Bräuhbauses München und Böhmischen
des Bürgerllehen Bräuhauses Leltmerltz das nach
einem ganz neuen Verfahrèn elngebraute

Lagerbier der Actien Brauerei
Peldschlösschen

vormals G II Schulze
0, 4 Liter mit 15 Vſg

zum Ansschank gebracht
Ich hoffe damit dem so sehr oft ausgesprochenen

Wansech des verehrlichen Halleschen und aus würtigen
Publlkums

Hallesches Bierim Halleschen Rathskeller
voll and ganz zu entsprechen

F WallrabensteinHochachtungsvoll

Restaurant zur Warthurg
Leſſingſtraße 20 am RoßplatzNeue Damenbedienung a la Spaa

e

6 Apel Nach
Halle a SLelprigerstr 6 Leipzigerstr

Glags u Porzellanbandlung
bieten die

reſchhaltigste Auswahl
am Platze von

baffes Iafelservices

Bowlen Bier u
Liqueurservices
zu billigsten Preisen

bei bester Qualität

G
Puppen Perücken

von echtem Haar und unverwüſtlicher
Haltbarkeit 3 bis 4 Köpfe überdauernd
werden ſchnell und billigſt angefertigt

H Krolow Friſeur
Geiſtſtraße 16 a d vier Apotheke

Rechtsſachen
als Klagen deren Entgeguungen

e Teſtamente undKauf Verträge fertigt
ertheilt G Minllier
früherer Rechtsanwaltsbüreauvorſteher
Gr Ulrichſtr 5 Ecke Alte Promenade

Pröbelscher Kindergarten
jetzt am Gr Berlin 13 I

Kief Brennholz
fein geſpalten

T a Korb 35 Pfg Wkann von meinem Geſchirr Jreich täg

lich die Stratzen paſſirt entnommen
werden

Otto Seidler
Holzhandlung Am Güterbahnhof

Brillant Goldbronze
prachtvoll ſchön im Glanze eignet ſich ſehr
g z Bronziren v Körbch Rahmen Figur c

Gr Ulrichſtraße 9P A atz neben Mars la Tour

durch einfache conſ Vordienst currenzloſe abri
Kntion eines tägl

Verbrauchs Artikels wozu wenig Mittel
erforderl Erfolge nachweisbar Katalog
gratis R Falinicht Ramburg 6

7

e äcäz
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ſowie Rath l eS i e

nndnneeeeSS z
J ararnre

es S t r S SSee für V ei 3 a aWeinhändlerJ d v elim an Dr
Mein rolenaluge Lager von

I Ltiquetten
für

Weln Champagner Liqueur Conserven etc
ist wiederum durch Aufnahme einer grossen Anzahl neuer
gesetzlich geschützter Original Etiquetten vervoll

stündigt und erweitert
Neben den änsserst nledrigen Preisen kann infolge

der Reichhbaltigkeit des Lagers jeder Auftrag von
Etiquetten sofort erledigt werden

Ferner empfehle Etiquetten in eigener
Ausstattung deren Benntzung dem Ab

nehmer ausschliesslich zusteht
Be grösseren Aufträgen

bedeutende Preolsecrmässlgung

T

T

h n r

a

Halle a Zinksgartenstrasse 3

22ääkäääzääääKä e10 Pfd Koll Zöpfe werden dauerhaft und diſllig ge eButter r Honig Sfertigt Karl Schröder Cönnern aS
fr Grasb c 6,90 ff r Bienenh Pfänder aufs Leihamt werden beſorgt

I Meierhofbeſ J Gal W Riedel h 8
rn F d

e e
eleg Herren u Knabengarderohen

empfiehlt

als hervorragend billig
e Havelocks Ulster eI Schuwaloſffs Winterpaletots

Alles in größter Auswahl in nur guten Stoffen elegantem
s Sitz und vorzüglicher Verarbeitung

Merren Anzüge Hosen
Hopppren ete

zu noch nie dageweſenen C billigen Preiſen

e acobs ofen
Feipzigerſtraße 33 Feipzigerſtraße
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